
Klausurtagung PGR Simmern-
Rheinböllen St. Lydia 
Datum:  28.10.2023  
Ort:   St. Thomas 

Tagesablauf 
 
10.00 Uhr Begrüßung 
10.30 Uhr "Euch jedoch soll es zuerst um das Reich Gottes gehen" 
12:00 Uhr Pfarrei St. Lydia - Hinschauen was ist! 
12.30 Uhr Mittagessen 
14.00 Uhr St. Lydia Schwerpunkte 
15.15 Uhr Pause 
15.30 Uhr PGR: Aufgabenschwerpunkte, Arbeitsweisen, Vereinbarungen 
16.40 Uhr Abschlussrunde 
17.00 Uhr Gottesdienst (Reflexion ist Predigt) 

Vorstellungsrunde mit Bedeutung der Vornamen 

Teilnehmer der Klausurtagung 

• (Referentin) Margit Ebbekke - Margit = Die Perle 

• Daria Thoi    - Daria = die Inhaberin des Guten 

• Lutz Schultz    - Lutz = der berühmte Krieger 

• Birgit Bai    - Birgit = die Erhabene, Göttliche 

• Myriam Hensel   - Myriam = die von Gott geliebte  

• Hubert Fieweger   - Hubert = der Kluge, glänzende 
                                                                     Verstand 

• Bettina Klöckner   - Bettina = Mein Gott ist Fülle, mein
        Gott hat geschworen 

• Markus Koch   - Markus = der brüllende Löwe 

• Herbert Casper   - Herbert = der Mutige, der Tapfere
        (strahlende) Krieger 

• Thomas Schneider   -  Thomas = der Zwilling 

• Heike Klumb   - Heike = Herrin des Hauses 

• David Reischl   - David = der von Gott geliebte, der
                                                                  Liebende 

• Barbara Schug   - Barbara = die Fremde 

• Jörg Pira    - Jörg = Landwirt, Landmann 



• Pater Varun    - Varun = Herr der Gewässer 

• Ria Wagner    - Ria = die Schöne, die von Gott 
      geliebte 

Entschuldigt: Rolf-Josef Zehe, Gertrud Weiland, Monika Willwerth, Andrea 
Sehn-Henn, Ulrich Hübel, Heinz Haunert, Harald Braun, Andreas Denner, Anita 
Bräuer, Birgit Hermann-Fink 

 

 



Ziele der Klausurteilnehmer 
 

• Weiterkommen als PGR/ Gemeinde soll attraktiv sein 

• Zusammenwachsen - Gemeinsamkeiten finden und ausbauen 

• Input, Anstöße - voneinander lernen 

• Kennenlernen, einander mehr verstehen 

• Kirche - als geistliche Heimat zukunftsfähig werden 

• Resonanz zu unserer Zukunft 

• Orientierung - Gemeinsamkeiten stärker ausprägen 

• Orientierung gesucht- Bewusstsein uns weiterzuentwickeln 

• Ziele - Zukunftsbild in 5 Jahren 

• Lasse mich überraschen 

• ...ich mache mir Sorgen, viele Herausforderungen im Bereich der 
Immobilien, Sind noch nicht zusammengewachsen 

• Struktur in der Arbeit, gemeinsames Arbeitsthema 

• Ideen, Anregungen, einander besser kennenlernen 

• Miteinander Schwerpunkte finden 
• Was ist unser Ziel? Wie können wir diese erreichen? Mit/Auf neuen 

Wegen 

• Auto St. Lydia soll auf die Straße gebracht werden und rollen. 

Wir tragen das Reich Gottes 
 
Aktionsaufgabe: Der Pfarrgemeinderat hatte die Aufgabe einen Ball auf einem 
Ring, an der jeweils eine Schnur pro Teilnehmer war, zu einem Ziel im Ersten 
Stock zu transportieren und ihn dort wieder abzusetzen, ohne dass er 
Runterfällt. Der Ball symbolisierte das Reich Gottes. Auf dem Weg waren zwei 
enge Türen zu überwinden und eine Treppe hochzugehen. Die Gruppe schaffte 
dies zweimal ohne dass der Ball runterfiel.  
 
Während der Übung wurde innerhalb der Gruppe kommuniziert. Die 
Teilnehmer haben im Anschluss an die Übung die Erfahrungen reflektiert: 

• Nicht einer trägt die Verantwortung, alle bringen sich ein 
(Mitverantwortung) 

• Eigenverantwortung 

• Ungleichzeitigkeit im Blick haben 

• In kritischen Phasen schauen, dass alle im Ziel sind. 

• Der "Trainer" ist schuld! Besser alle miteinander! 



• Wir brauchen eine Mitte, die uns verbindet, die Orientierung gibt. 

• ständige Kommunikation 

• einander vertrauen 

• Das Durcheinander war wichtig, viele Gedanken und Ideen wurden 
durchgespielt. 

• Regeln sind wichtig, aber man soll sie flexibel gestalten um des Zieles 
willen. 

• Humor + gute Fehlerkultur 

• Das Reich Gottes geht nicht kaputt 

• Auf die anderen verlassen, wenn man keinen Blickkontakt hat 

• Jeder hat seine Rolle angenommen 

• Rollen verändern sich, ich muss flexibel sein 

• Bleibt dran! 

• Im Gehen und Handeln mit- und voneinander lernen 

• alle waren sehr engagiert und konzentriert 

 

 



Übersicht Lokale Teams Pfarrei St. Lydia 
 

Ehemalige Pfarreiengemeinschaft Simmern 

Lokales Team Simmern 

• Kümmert sich um viele Veranstaltungen vor Ort wie Gründungsfest, 
Vorstellung Gemeindereferentin Schieferstein und Pater Varun etc. 

• Fronleichnam 

• Karnevalsgottesdienst 

• ökumenischer Gottesdienst an Pfingstmontag am Simmersee 

• Vieles läuft hier auch über sehr aktive Gruppen, wie dem Singkreis, eine 
sehr aktive Frauengemeinschaft, die im Bereich der ehemaligen 
Pfarreiengemeinschaft Simmern fusioniert hat, AK Feministische 
Theologie, AK Caritas usw. 

• Treff um 11 

• Besuchsdienst, Hauskommunion 

• Kleiderkammer 

• Ausflüge der Frauengemeinschaft 

• Elisabeth Messe 

• Erntedankmesse 

• AK Eine Welt 

• Frauenfrühstück 

• Frauengottesdienste - "Atempause" 

• Singen im Advent 
 
Kümmererteam Riesweiler (ehemalige Filiale von Simmern) 

• Kinderkreuzweg mit der Schule in Riesweiler,  

• verschiedene ökumenische Angebote  

• Engagement rund um die Eremitage Maria Reizenborn und die 
Filialkapelle in Riesweiler 

• Eucharistische Anbetung Freitags 15.00 Uhr  
 

Lokales Team Biebern 

• Fronleichnam alternativ gestaltet 

• 60 Jahre Kirche in Biebern mit einem Zeltgottesdienst in Reich 
ökumenisch gefeiert 

• Ausstellung in der Kirche zum Jubiläum 

• Maiandacht 



• ökumenischer Kindergottesdienst alle zwei Wochen (außer in den Ferien) 

• Familiengottesdienst zu Erntedank 
 
Lokales Team in Ravengiersburg  

• Team 1:  Haus- und Gartenteam:   

• Team 2:  Kinder und Familien / Messdienerbetreuung 

• Team 3:  Osterfrühstück 

•  Team 4:  Miteinander neue Wege gehen: z.B. Karfreitag Gang zum 
Hochkreuz Team 5:  Kloster- und Domsanierung (Verwaltungsteam 
besteht) 

• Insbesondere kümmern sich drei Frauen um die Betreuung einer Familie, 
die im Kirchenasyl in Ravengiersburg untergebracht wurde 

• Die Ravengiersburger beteiligen sich am Tag des offenen Denkmals im 
September 

• Konzerte im Kloster im Innenhof, insbesondere Unterstützung durch den 
Dombauverein 

Ehemalige Pfarreiengemeinschaft Rheinböllen 

Team St. Erasmus Rheinböllen 

• Ökumenisches Abendlob Neubaugebiet Rheinböllen 

• Autogottesdienst  

• Fronleichnam (Freiluftgottesdienst auf dem Kirchvorplatz) 

• Johannisfest 

• Frauenfrühstück 

• Kinderkreuzweg, Kartage für Kinder und Jugendliche 

• Sternsingeraktion 

• Bolivienkleidersammlung 

• Beteiligung am Weihnachtsmarkt 

• Wort Gottes-Feiern 

• Seniorenausschuss  

• Misereor Fastensonntag (Verkauf einer Fastensuppe) 
 

Lokales Team Liebshausen (ehemalige Filiale der Pfarrei Rheinböllen) 

• Alternative Fronleichnamsprozession   Spaziergang zum Firmkreuz etc. 
Mittagessen am Backes (Backesfest der Jugend)  



• Krautwischfest Mittagessen, Frauengemeinschaft ??Nov.      

• St.Martin Andacht und Umzug FFW und Gemeinde  

• Weihnachtsmarkt „Rudelsingen“ von Weihnachtslieder Jugend, 
Gemeinde und Vereine am Backes   

• Weihnachtsandacht im Dorf an Heilig-Abend 

• Konzert „Kirchen sind Heimat“ im September    
 

Lokales Team Schnorbach/Wahlbach 

• Erntedankgottesdienst auf einem Bauernhof bei Wahlbach 

• Weihnachtsandacht an Heilig Abend in Kooperation mit dem Gemischten 
Chor Wahlbach und den "Achtzylindern" 

• Karfreitagsandacht, von ehrenamtlichen gestaltet. 

• Besonderes Ostermahl: "Der Sonne entgegen" 

• Sebastiantag 
 

Lokales Team Argenthal (ehemalige Pfarrei Schnorbach) ist in Planung 

Lokales Team Rayerschied/Pleizenhausen/Benzweiler 

• Regelmäßiges Abendlob mit Taizégebet in der Kirche in Rayerschied  
oder Sportplatz in Benzweiler 

• Emmauswanderung am Ostermontag 

• Beteiligung am Tag des offenen Denkmals im September 

• Baumpflanzaktion mit ökumenischer Andacht in Rayerschied in 
Kooperation mit der Ortsgemeinde 

• Konzert „Veranstaltungsreihe Kirchen sind Heimat“ in Kooperation mit 
der Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen 

• Magdalenenwanderung von Mutterschied nach Rayerschied 

• Regelmäßige Darstellung des Tagesevangeliums mit biblischen 
Erzählfiguren in der Kirche in Rayerschied 

• geplant: Kino in der Kirche 

• Beteiligung mit einem ökumenischen Gottesdienst am Adventsmarkt 
"Winterzauber" in Rayerschied 
 
 

 
 
 



Eine Gründung des lokalen Teams Kisselbach (ehemalige Filiale Pfarrei 
Rayerschied) ist für den 30. November vorgesehen 
 
Hinweis: Der Ort Kisselbach ist überregional bekannt, durch seine traditionellen 
Lichterprozessionen am 13. Der Monate Mai bis Oktober zur Fatima-
Waldkapelle Kisselbach. Der Ort ist sehr konservativ ausgerichtet. 
 
Lokales Team Krankenhaus  

 

• Krankenkommunion im Krankenhaus 

Hinweis: Hier wurde vor allem die Arbeit der lokalen Teams in der Pfarrei St. 
Lydia betrachtet. Bei den lokalen Teams handelt es sich vor allem im Sinne der 
Bistumssynode um gottesdienstliche Orte von Kirche. 

Diese sind von den anderen Orten von Kirche im Sinne der Bistumssynode wie 

• Institutionelle Orte von Kirche 

• Basisgemeinsschaften 

• Themenzentren 

die hier nicht näher betrachtet wurden, zu unterscheiden. 

Welche Tätigkeiten der lokalen Teams sind diakonisch, welche 
missionarisch? 

 

Missionarisch 

• missionarisch ist, wenn wir aus den Kirchenräumen rausgehen zu den 
Menschen, z.B. am Simmersee, am Räzebore, an Schulgottesdiensten 

• besondere Gottesdienste wie Autogottesdienst, Mit Bibel und Rucksack, 
Klappstuhlgottesdienste 

• neues Konzept der Kommunionvorbereitung - Ziel ist es, die Eltern mehr 
einzubeziehen 

• Sternsingeraktion 

• Missionarische Grundhaltung ist noch ausbaufähig 

 
Diakonisch (Menschen in den Blick nehmen) 

• Hauskommunion 

• Fastensuppe, 



• Tafel 

• Kleiderkammer, 

• Projekt für die Weltkirche: Unterstützung Altenheim in Elanthor in Indien 

• Kirchenasyl 

• Besuchsdienste 

• in Corona-Zeiten: Oster- und Weihnachtsgrüße für die Senioren 

• Bolivienkleidersammlung 

• 72- Stunden-Aktion 

• Weihnachtscafé in Rheinböllen 

• Sternsingeraktion 

• Eine Weltverkauf 

• Diakonische Grundhaltung ist noch ausbaufähig 

Welche Herausforderungen gibt es? 

• Ehrenamtliche zu gewinnen 

• Personalmangel - weniger Aktive, wenige leisten viel (z.B. 
Ravengiersburg) 

• Menschen zu erreichen 

• Unser Angebot ist zu wenig bekannt 

• Kirche als (Kein) geschützter Raum - Antwort auf Misstrauen und 
Missbrauch 

• weniger Gottesdienstbesucher 

• Finanzen gehen zurück! 

• gesellschaftlicher Wandel 

• überalterte Gemeinde 

• fehlendes Elternengagement 

• Standorttreue 

• verschiedene Milieus 

• Gleichgültigkeit 

• punktuelles Interesse 

• Zeitlicher Rahmen (Ganztagsschule) 

Welche Ziele setzen wir uns? 

• "Messdienerstunden" 

• Angebote zwischen Taufe und Firmung, zwischen Erstkommunion und 
Firmung, zwischen Firmung und Hochzeit 

• Zusammenarbeit mit Schulen - Religionsunterricht 



• Impulse für Kinder/Jugendarbeit - Familien mitnehmen 

• mittelfristiges Ziel: Zwei Sonntagsmessen statt zur Zeit Sechs 

• 1 - 2 große Gemeinschaftsfeste/-Erlebnisse in der Pfarrei 

• Bedürfnis nach größerer Gemeinschaft 

• Aufgabe:  mehr Vernetzung zwischen Lokalen Teams, 
Pfarrgemeinderat und Seelsorgeteam (Kommunikationstrukturen /-
Regeln) 

• die sechs Leitgedanken aus der Trialogpredigt 
➢ Ökumene 
➢ Gemeinschaft 
➢ Sinnsuche 
➢ Gleichberechtigung 
➢ Eigenverantwortung 
➢ Willkommenskultur 
➢ ergänzt mit diakonischem Handeln  

 
zur Grundlage unserer Pastoralen Arbeit machen. 

Vereinbarung zur Weiterarbeit 

Am Mittwoch, 15.11.2023 trifft sich um 19.30 Uhr der Vorstand des 
Pfarrgemeinderates im kleinen Sitzungsraum im Pfarrhaus (erster Stock) zur 
weiteren Planung der Pfarrgemeinderatsarbeit 

Der Brief der 16. Ordentlichen Generalversammlung der Bischofssynode an das 
Volk Gottes soll ebenso in der nächsten PGR-Sitzung besprochen werden. (evtl. 
als Geistliches Wort.  

 

 

 


